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11.1  Individueller Verhaltensvertrag (blanko)

Verhaltensvertrag

zwischen  

und  

Wir vereinbaren Folgendes:

 

 

 

 

Meine Belohnung
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11.2  Individueller Verhaltensvertrag (Beispiel)

Verhaltensvertrag

zwischen  

und  

Wir vereinbaren Folgendes:
 � Ich erscheine jeden Tag pünktlich zur Schule.
 � Ich bin freundlich und rücksichtsvoll gegenüber meinen Mitschülern und 
Lehrern. 

 � Ich halte mich an die Regeln. 
 � Ich kläre Konflikte mit Ich-Botschaften.
 � Ich bin bereit, gelöste Probleme zu vergessen, das heißt: 
Ich lösche den Eintrag auf meiner Festplatte.

Meine Belohnung
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11.3  Formulierungsvorschläge für einen Verhaltensvertrag

Wir verbringen in unserer Klasse viel Zeit miteinander. Für ein erfolgreiches Lernen 
und ein positives Miteinander ist es wichtig, dass wir uns alle an Grundsätze und 
Regeln halten.

Unsere Vorsätze und Vereinbarungen
 � Wir wollen Probleme, die wir miteinander haben, offen ansprechen, friedlich untereinander 
lösen und gegebenenfalls Hilfe bei einem Streitschlichter, einer Lehrerin oder einem Leh-
rer suchen.

 � Wenn ich etwas anstelle, werde ich auch dazu stehen und bin bereit, den verursachten 
Schaden wiedergutzumachen oder den Betroffenen um Entschuldigung bitten.

 � Ich werde mein Verhalten auf Regelverstöße hin beobachten und mich selbst kontrollieren.

 � Ich spreche Mitschülerinnen und Mitschüler an, wenn ich merke, dass sie gegen Regeln 
verstoßen und werde sie an die Regeln erinnern.

 � Bevor ich jemanden abstemple und für alles, was schiefgeht, verantwortlich mache, prüfe 
ich genau, ob mein Urteil stimmt.

 � Ich kränke oder verletze andere nicht mit Schimpfwörtern oder abwertenden Äußerungen. 
Wenn ich sehe, dass jemand immer wieder zu unrecht abgestempelt wird, helfe ich ihm.

 � Ich bin bereit, anderen zuzuhören und ihre Meinung gelten zu lassen. Dabei kann ich 
meine eigene Sicht darstellen, ohne die Meinung oder Äußerung der anderen nieder-
zumachen.

 � Ich bin nicht bereit, Meinungen oder Äußerungen unwidersprochen hinzunehmen, die an-
dere beleidigen, angreifen oder gegen rechtliche oder menschliche Grundsätze verstoßen.

 � Ich bin bereit, unter negative Geschehnisse einen Schlussstrich zu ziehen und einen Neu-
anfang zu machen, wenn die Dinge geklärt sind.

 � Ich werde denjenigen helfen, die sich an mich wenden, wenn sie Probleme haben, und 
nicht mit anderen über sie lästern. Ohne Rücksprache mit ihnen werde ich auch nicht mit 
anderen über diese Probleme reden.

 � Ich erscheine pünktlich zum Unterricht, erledige meine Hausaufgaben und andere mir 
übertragene Aufgaben sorgfältig. Offenen Fragen stelle ich direkt im Unterricht oder gleich 
nach Unterrichtsende. 

Dies gilt für alle Unterzeichnenden gleichermaßen.
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